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Jesus Christus spricht: „Ich bin die Tür“. 
Jeden Tag begegnen wir Türen (Dieser Tür 
hier bin ich bei einer Wanderung in Nauders 
begegnet). Täglich durchschreiten wir Türen 
und Tore. Wir gehen durch sie ein und aus. 
Wir öffnen sie und schließen sie. Eine Tür ist 
die Verbindungsstelle zwischen zwei Räumen, 
zwischen drinnen und draußen. Eine Tür  
verbindet nicht nur, sie trennt auch. Eine ver-
schlossene Tür, verriegelt, kann ablehnend und 
abweisend wirken. Durchgang verboten!  
Draußen bleiben! Kein Zutritt! Eine offene Tür 
dagegen wirkt einladend. Sie hat etwas Freund-
liches an sich.  
Es gibt Türen, die mir andere Menschen zu-
schlagen, aber auch Türen, die ich selbst zu-

schlage, absichtlich oder versehentlich. Manchmal gelingt es, eine verschlossene 
Tür wieder zu öffnen. Oft fehlt aber auch die Kraft oder der Mut. Manche Türen 
bleiben eine Zeit lang oder auch immer verschlossen.  
Geradezu lebenswichtig sind Türen, die mir offen gehalten werden. Das sind  
Menschen, die mir das Gefühl geben, dass ich bei ihnen zu Hause sein darf, selbst 
dann, wenn es mir nicht gut geht oder ich vielleicht sogar unausstehlich bin.  
Menschen können wie Türen sein: verschlossen, ablehnend, abweisend. Aber auch: 
freundlich, offen füreinander, einladend.  
Wir leben von offenen Türen zeitlebens.  
Ganz am Anfang unseres Lebens steht schon ein wichtiges Türerlebnis: die Geburt. 
Welche Welt hat mich empfangen? Eine friedliche oder feindliche, eine bergende 
und fröhliche oder eine traurige und zurückstoßende? 
Das Leben kennt auch eine letzte Tür: den Tod. Manchmal geht diese Tür langsam 
zu, ganz langsam und leise. Manchmal geschieht es schnell und unerwartet.  
Der Tod als letzte Tür meines Lebens? Wohin öffnet sich diese Tür? Ins Nichts? Ist 
dann alles Aus? Oder gibt es Licht und Freude und Leben jenseits des Todes?  
Mitten in diesen Tür-Fragen ist da der EINE, Jesus selbst, der Dir und mir zuspricht: 
„Ich bin die Tür.“  
In ihm, in Jesus haben Menschen eine offene Tür gefunden. Bei ihm haben sie  
erfahren, angenommen zu sein. Durch ihn haben sie Befreiung erfahren, Befreiung 
von bedrängenden Mächten, von Zwängen, von Verachtung, ja Befreiung selbst 
vom Tod. Die Evangelien sind voll von solchen Menschen mit ihren Jesus-ist-die-
Tür-Erfahrungen. Die Tür auf dem Titelblatt des Gemeindebriefes erzählt davon.  
Menschen, die verschlossene Türen erlebt haben, sie haben bei Jesus gespürt:  
Er hält seine Tür offen. Er lässt uns nicht draußen. Er weist uns nicht ab. Er wendet 
sich uns zu. Er schenkt uns seine Freundschaft.  
Wie heißt es noch in einem schönen Lied, dass wir oft in den Gottesdiensten singen:  
„Sein Haus hat offne Türen, er ruft uns...“.  Matthias Overath 
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Neu: Starter-Kurs 
Am 14. September beginnt der neue Starter-Kurs 
der Kirchengemeinde, der für Interessierte eine  
Einführung in den christlichen Glauben bietet.  
Der Kurs unter dem Motto „Kaum zu glauben – 
was Sie schon immer über Gott wissen wollten“ 
geht insgesamt über acht Abende. Begonnen 
wird jeweils mit einem gemeinsamen Abend-
essen, im Anschluss daran werden Grundthemen 
des Glaubens vorgestellt und anschließend die 
Gelegenheit geboten, im kleinen Kreis über das 
Thema des Abends zu diskutieren und eigenen 
Fragen nachzugehen. Weitere Auskünfte erteilt 
Pfr. Andreas Deppermann. - Der Eintritt ist frei. 
Die Termine und Themen des Starter-Kurses 
Mittwoch, 14. Sept.: Glaube - worum geht’s da 
eigentlich? Donnerstag, 22. Sept.: Welche  
Vorstellung von Gott stimmt denn jetzt? 
Donnerstag, 29. Sept.:  Wer ist Jesus - und was  

bedeutet sein Tod für mich? Mittwoch, 19. Okt.: Wie gehe ich mit Schuld und  
Enttäuschungen um? Donnerstag, 20. Okt.: Wie kann ich die Bibel lesen und  
verstehen? Donnerstag, 3. Nov.: Was ist Beten - und wie geht das? Donnerstag,  
9. Nov.: Wer ist der Heilige Geist und was bewirkt er? Mittwoch, 16. Nov.: Gott  
erleben - worauf du dich verlassen kannst! Zeit: 19.30 - 21.30 Uhr. 
Wir freuen uns schon auf Sie! 
 
Zu Besuch: Forum Pfingstkirche & Landeskirche 
Am 20. Oktober findet in den Räumlichkeiten der Martin-Luther-Kirche eine inte-
ressante ökumenische Veranstaltung des Evangelischen Bundes Westfalen Lippe 
statt: Das „Forum Pfingstkirche und Landeskirche“ fördert den Dialog zwischen  
evangelisch-landeskirchlichen und pfingstkirchlichen Gläubigen und Gemeinden. 
Ihm gehören der Evangelische Bund Westfalen und Lippe, die Region NRW des 
Bundes Freikirchlicher Pfingstgemeinden (BFP) sowie das Institut für Gemeinde-
entwicklung und missionarische Dienste (igm) der Evangelischen Kirche von West-
falen an.  
Ziele des „Forums“ sind der gegenseitige Austausch und ein besseres Verständnis 
füreinander. Zugleich hofft das „Forum“ auf Anregungen und Impulse aus dem  
Bereich der Gemeinde und Mitglieder. 
Interessierte Gemeindemitglieder sind herzlich willkommen! 
  
Nähere Informationen (demnächst): https://evangelischer-
bund.de/landesverbaende/eb-westfalen-und-lippe/forum-pfingstkirche-und-
landeskirche/  
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Frühstücks-
kreis seit 1998 
Pfarrerin  
Dürkop hat  
diesen  
wunderbaren 
Kreis  
zusammen mit  

einem Team vor 24 Jahren ins Leben 
gerufen.  
Miteinander frühstücken, Andacht  
halten, sich Austauschen, Singen und 
vieles mehr: Vielen Dank an Alle, die 
mitgeholfen haben!  
Der Kreis macht nun eine Pause. Es 
fehlt an ehrenamtlichen Kräften. Ob sich 
wieder welche finden?  

 
Goldene Konfirmation  
Wir feiern am 18. Sept. in der 
Martin-Luther-Kirche um 
10.30 Uhr Goldene- und  
Ehren-Konfirmation.   

Alle, die 50., 60., 65., 70., 75., 80  
jähriges Jubiläum haben, sind herzlich 
eingeladen. Auch diejenigen, die an ei-
nem anderen Ort konfirmiert wurden, 
aber inzwischen in unserer Kirchenge-
meinde wohnen, sind selbstverständlich 
willkommen. Hinweise auf Adressen 
von Mitkonfirmierten sind für uns im-
mer hilfreich. Melden Sie sich bei  
Interesse im Gemeindebüro.  
 
„Aktion Gemeindespende“:  
Herzlichen Dank!  
Wir bedanken uns bei allen, die sich an 
unserer „Aktion Gemeindespende“ be-
teiligt haben. Schön, dass so viele  
reagierten.  
Die Gemeindespende ist „Von uns - für 
uns“: 100 Prozent vor Ort, damit unsere 
Kirche lebendig bleibt. Das wunderbare 
Ergebnis für 2021: 16.598,95 Euro. 

Vielen Dank an unser Technik-Team 
Dank eurer Hilfe kommt der  
Sonntagsgottesdienst aus der Martin-
Luther-Kirche jetzt in die Altenheime 
und in die Wohnungen derer, die  
bettlägerig sind. Der entsprechende Link 
für den festen Live-Stream-Kanal findet 
sich unter maluki.de / Termine.  
Oder unter youtube maluki stream  
eingeben. 

 
Segen zum 
Mitnehmen - 
hier der Stand-
ort des Schildes 
vor der Martin-
Luther-Kirche. 
Diese schöne 
Aktion unserer 
Freunde der 
Kirchengemein-

de St. Antonius und St. Bonifatius 
kommt auch bei uns gut an. Versuchen 
Sie es auch: Der Code auf dem Schild 
führt per Handy zu einem gesprochenen 
Segen.   

„Abenteuer Frauen“-Treffen.  
Zu einem wunderbar gedeckten Tisch 
wurde ein 5-Gänge-Menü gemeinsam 
zubereitet.  
Die Dorstener Sterneköche würden 
reichlich Sterne vergeben. 
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Konfi-3-Abschluss. Ein bewegender Gottesdienst. Vielen Dank an Alle, die die 
Kurse geleitet haben. Unseren Konfi-3-Kindern: Gottes Segen. 
Nikolaus Ludwig Graf von Zinzendorf dichtete im Alter von 14 Jahren zu seinem 
ersten Abendmahl: So ist es dann geschehen: / Ich habe GOTT gesehen; / Er hat 
sich eingefunden, / Und sich mit mir verbunden. / Er hat mich Kindeskind, / Bey 
seligen Gedanken, / Zu Seinem Tisch geleitet, / Und theure Kost bereitet.  

Generalprobe des MGV-48 für das Ukraine-Friedenskonzert in der Martin-
Luther-Kirche. Für alle, die beim Konzert dabei sein konnten: zwei unvergessliche 
Stunden. Vielen Dank! 



Evangelische Kirche in Dorsten –  
was machen die da eigentlich noch alles? 
Evangelische Kirche in Dorsten – das ist noch viel mehr als 
das gemeindliche Leben in Gottesdiensten, Gruppen und 
Kreisen. Die Kirchengemeinden Dorsten, Hervest/Wulfen 
und Holsterhausen haben sich als Verband zusammen-
geschlossen, um gemeinsame Aufgaben auf Stadtebene  
anzugehen.  
Unter dem Dach des Verbandes werden derzeit insgesamt 
20 soziale und diakonische Einrichtungen in Dorsten  
betrieben. Das ist vielen Menschen bei uns und selbst  

aktiven Gemeindemitgliedern oftmals gar nicht bekannt oder bewusst. 
Am „Diakoniesonntag“ wollen wir in einem gemeinsamen Gottesdienst in der 
Martin-Luther-Kirche darüber nachdenken, was es heißt, Kirche in Dorsten und 
Kirche für Dorsten zu sein.   
Bei dieser Gelegenheit werden sich auch unsere Einrichtungen vorstellen – eine 
gute Gelegenheit, sich vor Augen führen zu lassen, wo überall wir uns als  
evangelische Christen in unserer Stadt schon engagieren. 
Deswegen herzliche Einladung: Sonntag, 11. Sept., 10.30 Uhr,  
Martin-Luther-Kirche.www.Verband-Dorsten.de  
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Tauf-Eltern-Paten-Info-Abend Ihrer 
Kirchengemeinde 
Wir treffen uns am 7. Sept. und 2. Nov. 
um 19 Uhr in der Martin-Luther-Kirche. 
Was ist das: Taufe? Wie geht das: 
Christliche Erziehung?  

Welche Angebote gibt es in der  
Kirchengemeinde, die helfen, mit dem 
Taufsegen jeden Morgen neu durch das 
Leben zu gehen? Solche und weitere 
Fragen werden miteinander besprochen.  
Anmeldung und weitere Informationen 
im Gemeindebüro.  
Siehe auch unter maluki.de / Angebote / 
Amtshandlungen / Taufe. 
 

Unser Besuchsdienst 
Wir möchten, dass  
möglichst viele der 
über 1300 Gemeinde-
glieder ab 70 Jahren 
zum Geburtstag einen 

persönlichen Segensgruß der Gemeinde 
bekommen.  
Vielen Menschen bedeutet ein solcher 
besonderer Besuch sehr viel.  
Können Sie sich vorstellen, im Kreis 
von acht „Mitstreiterinnen“ dabei  
mitzuhelfen?  
Melden Sie sich bitte bei  
Andreas Deppermann  
 

111 Jahre Neuapostolische Kirche in 
Dorsten 
Zu diesem 
besonderen 
Jubiläum 
gratulierte 
im Auftrag 
des Presby-
teriums Dr. 

Andreas Adamzik während des Fest-
gottesdienstes. „Eine Gemeinde – Ein 
Glaube – Ein Ziel“. Dieses Motto unter-
strich er in seiner Ansprache und nannte 
es sehr bedeutungsvoll, dass wir seit 
Pfingsten - unabhängig welcher  
äußerlichen Richtung - Schwestern und 
Brüder sind. - Als Zeichen der  
Verbundenheit wurde der Gemeinde als 
Geschenk ein Licht-Kreuz überreicht.  
Herzliche Segenswünsche zum  
Jubiläum. 
 
Jeden Morgen die Losung lesen. 
Dabei helfen die Gedanken zur  
Tageslosung. Diese kurzen  
Auslegungen sind ein Dienst des  
Christus-Zentrums Arche.  
Hier sind sie zu finden: www.cza.de/
veroeffentlichungen/gedanken-zur-
tageslosung/ - Wenn Sie die Gedanken 
zur Tageslosung täglich per E-Mail er-
halten wollen, dann schreiben Sie ein 
kurzes Mail an: losung@cza.de. 
 
Der Spielekreis lädt ein. 
Am 5. November ist es wieder soweit. 
Ab 14 Uhr sind alle interessierten  
Gemeindeglieder zu einem offenem 
Nachmittag mit neuen Brettspielen 
eingeladen. 
Treffpunkt: Neuer Gemeindesaal. 
Mit dabei: Auch Kaffee, Kuchen und 
Kaltgetränken. 
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Unsere Haus- und Bibelkreise 
Dienstags: Hauskreis „Löer“ Rhade 20 
Uhr (Ehepaar Löer, 02866/1358) 
Donnerstags: Bibelstunde AZ: 16 Uhr,  
Fr. Korf 
Freitags: Bibelgesprächskreis Rhade 
2.+4. Freitag, 19.30 Uhr - Fr. Bruntink 
(02866-4816) + Hr. Stolle (02866-
4360) 
Samstags: „365“ - Bibel-Teilen.  
Im Rentingzimmer.  

Seelsorgerinnen 
und Seelsorger 
von ROSE2020 
(Regional  
Organiserte  
Seelsorge  
Ehrenamtlicher) 
in unserem  
Kirchenkreis  
haben vor  

kurzem ihre Ausbildung erfolgreich 
abgeschlossen und wurden in einem 
Festgottesdienst am 22. Mai gesegnet 
und in ihren Dienst entsandt.  
Aus unserer Kirchengemeinde im 
Kreis der ehrenamtlichen  
Seelsorgerinnen mit dabei ist Frau 
Dörthe Huth.  
Als Kirchengemeinde danken wir und 
wünschen Segen auf dem Weg.  
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Stiftung Martin Luther 
Kirche – kurz berichtet 
Unter www.maluki-
stiftung.de werden die 
aktuellen Informationen 
und Veranstaltungen ver-
öffentlicht. Bei Fragen 
und Anregungen können 
Sie uns auch gerne direkt  
ansprechen. Viele Grüße 

und alles Gute. Dietmar Roth 
 
Herzliche Einladung zur 
„Ökumenischen Männergruppe“  
Seit nunmehr über 8 Jahren trifft sich die 
„Ökumenische Männergruppe“ am 2ten 
Dienstag im Monat. Die Treffen finden, 
hauptsächlich, um 18:30 Uhr im  
Gemeindsaal der Martin Luther Kirche 
statt. Wer sind wir, bzw. was machen 
wir? Wir, dass sind z. Zt. 20 Männer, hier 
liegt die Betonung auf „Ökumenisch“ im 
Alter zwischen 45 und 85 Jahre. Und was 
machen wir? Um alles aufzuzählen würde 
der Platz hier im Gemeindbrief nicht aus-
reichen, so nur ein paar kurze  
Informationen, was bisher war. Wir  
haben in den letzten acht Jahren  
verschiedene Einrichtungen und Firmen 
besichtigt, so waren wir z. B. in den  
Diakonischen Einrichtungen in Bethel, 
besuchten das Dr. Oetker Werk, waren in 
der Arena „Auf Schalke“, bei den Ruhr-
Nachrichten in Dortmund, Evonik in 
Marl und vieles andere. Es kamen auch 
Referenten zu sehr unterschiedlichen 
Themen, und wir diskutierten in  
angenehmer Runde miteinander. Das 
„Gesellige“ kam und kommt aber auch 
nicht zu kurz, so wird im Sommer gegrillt 
oder in ein Lokal gegangen und zum  
Jahresabschluss ein Abend mit  
Weihnachtsplätzchen und Glühwein. 

Und nun meine Frage: Könnte das nicht 
auch etwas für Sie/für Dich sein? Unsere 
Gruppe sagt zu „Jedem“ herzlich  
willkommen. Einfach mal dazu kommen 
oder mit mir Kontakt aufnehmen. 
Erreichbar bin ich unter 02045960896 / 
015251337210 w.spriwald@gelsennet.de 
Walter Spriwald 
 
Presbyteriumssitzung 
Ihre gewählten VertreterInnen treffen sich 
am 10. August, 28. September,  
26. Oktober und 23. November zur 
Sitzung. Wenn Sie besondere 
Angelegenheiten besprochen haben 
möchten, melden Sie sich bitte. 
Zur Zeit arbeiten wir unter anderem an 
einem Schutzkonzept für die Gemeinde-
arbeit.  

Ben beim Christival-2022 
Einen schönen Einblick in das diesjährige 
Christival gibt es unter kika.de.  
Dort trifft Ben (der Sänger (nicht der 
Schauspieler)) die fünf Jungs der Band 
Good Weather Forecast beim  
Christival22 in Erfurt.  
Tausende junger Christen sind bei diesem 
Festival zusammengekommen.  
Er begleitet die Band bei ihrem  
abendlichen Auftritt und fordert sie zum 
Domstufenlauf heraus. 
www.kika.de/kika-live/sendungen/ben-
beim-christival-zwei-zwei-100.html 



Dritter Ökumenischer Impulstag - Gemeinschaft die bewegt! 
Am 24. September findet von 9.30 Uhr bis 14.00 Uhr der 
ökumenische Impulstag des Netzwerkes Mission Dorsten im 
neuen Anbau des „Treffpunkt Altstadt“ statt. An diesem Tag 
laden wir Christen aus allen Gemeinden und Stadtteilen ein, um 
gemeinsam diesen Tag mit einem festlichen Frühstück zu feiern! 
Das Motto des Tages lautet: „Gemeinschaft, die bewegt!“   
Bei interessanten Gesprächen lernen Sie neue Menschen kennen. 

Kurze Impulse von unterschiedlichen Referenten geben Anstöße zum Nachdenken. 
Abgerundet wird der Tag durch Chor- und Bandmusik und einem Frühstück, was 
(hoffentlich) keine Wünsche offen lässt. Fragen? Lust mitzumachen? Sie wollen sich 
anmelden? Schreiben Sie uns einfach unter info@mission-dorsten.de oder auch per 
Telefon unter 02362-79922 (Manfred Coners). Rechtzeitig im Vorfeld werden wir 
auch noch weitere Informationen auf unserer Homepage veröffentlichen.  
Was ist das Netzwerk „Mission Dorsten“? Seit 2019 haben Christen aus den  
verschiedensten Kirchengemeinden in Dorsten über das Konzept eines gemeinsamen 
Netzwerkes nachgedacht und sich ausgetauscht. Daraus resultierend entstand das 
Netzwerk „Mission Dorsten“. Nähere Informationen zum Netzwerk finden Sie  
unter www.mission-dorsten.de oder auf Facebook und Instagram.  
Wir freuen uns auf Sie! 
 
Der Gesprächskreis der Frauen unserer Gemeinde besteht seit 40 Jahren. 
Die Themenschwerpunkte sind jeweils den Interessen der Frauen angepasst und  
kommen aus dem christlichen, sozialen und politischen Bereich. Hier kommen wir 
über unterschiedliche Ansichten und Meinungen ins Gespräch. Bei besonderen  
Themen werden auch Fachleute eingeladen. Unsere Pfarrerin und unsere Pfarrer  
waren und sind stets bereit, uns die Texte der Bibel auszulegen. Ausflüge zu  
Kulturellen Ereignissen in der Umgebung werden von uns gern unternommen.  
Die Auslegung der jeweiligen Jahreslosung, das Frauenhilfsjahresfest, die Feier des 
Weltgebetstages und das jährliche Treffen mit der Gemeindefrauenhilfe sind weitere 
schöne Ereignisse jedes Jahres. Dazu kommt noch die Einladung der Frauengruppe 
von St. Marien, mit der wir seit 40 Jahren den Kontakt pflegen. Bei den Besuchen 
wird immer ein Thema vorgegeben. Wir schließen dann mit einem gemeinsamen  
Abendessen.  
Während der Coronazeit konnten wir keine Gruppenstunden abhalten, aber den  
Kontakt habe ich mit Telefonaten und Briefen zu den Mitgliedern gehalten. Jetzt 
konnten wir im Mai wieder beginnen mit dem Thema „Zuversicht“, mit Beispielen 
auch aus der Bibel, wobei die Glaubenszuversicht einen Schwerpunkt einnahm. Das 
half den Frauen, ihre positive Grundeinstellung zum Leben zu stärken. Im Juni hatten 
wir das Thema „Düfte des Lebens“. Die Düfte, die uns tagtäglich begegnen, sind 
wichtig und beeinflussen unser Leben.  
Herzliche Einladung an interessierte Frauen zwischen 60 und Ende 70 Jahren. Wir 
treffen uns 1mal im Monat an jedem 3. Donnerstag im Gemeindehaus um 19.00 Uhr. 
Christel Boden 

10 



11 

Herzliche Einladung zum Mitmachen und Mitgestalten 
 
Montag: Kinderchor: Luther-Lerchen: 16 Uhr, Ahornstr. 4; maluki-singers: 16.45 
Uhr; Ahornstr.4; 
Singing Actors: 18.15 Uhr, Ahornstr. 4; Fr. Fleckenstein ( 0176-64108998) 
Geschichtskreis 17 Uhr 1. Mo i M; Hr. Jaster(/602418) 
Blaues Kreuz: 19.00 Uhr;    
Dienstag: Sitzgymnastik für Senioren: 10 – 11 Uhr nach Absprache; Fr.Wagener 
(7869665)  
Konfi 8: 16.30 Uhr, Pfr. Deppermann (950538) + Esther Schoel (015783754720) 
Offener Jugendtreff Ahornstraße 18 Uhr, Pfr. Deppermann (950538) + Dennis Vol-
ke; 
Geschichtskreis: 10 Uhr, 3. Di i M, ; M.Jaster(602418) 
Männerkreis: 18.30 Uhr, 2. Di i M, Hr. Spriwald (02045/960896) 
Blaues Kreuz: 19 Uhr, 3. Di i M;  
Bläserkreis: 19.30Uhr, Ahornstr. 4; nach Absprache; Hr. Grigo 02369/6441 + Hr. 
Robatschewski 01775100293 
Mittwoch: Lesekreis: 9 Uhr nach Vereinbarung; Pfrn. Dürkop (965189) 
Kreis der Frauen:15 Uhr nach Absprache;  Fr.Dürkop 
Single-Treff: 16Uhr, MLK; nach Absprache  Fr. Prang (605354)+Fr.Walter (605343) 
Kartenspielen: 17 Uhr, zweiwöchtl. ungerade KW, MLK, Hr. Deinlein (64315) 
Spieletreff: 19 Uhr, Clubraum Ahornstraße, zweiwöchentl. Hr. Heidenheim (22279)   
Donnerstag: Bibelstunde AZ:15 Uhr Pfrn. Dürkop 
Abenteuer Frauen: 19 Uhr; letzter Do i M nach Absprache - Fr. Hoffjann (45916) 
Gesprächskreis der Frauen: nach Absprache Fr. Boden (63226) 
Eine-Welt-Kreis: 19.30 Uhr; nach Absprache Fr. Deppermann (950538) 
Anonyme Alkoholiker: 20 Uhr 
Freitag: 17.30 Uhr, Jugendgottesdienst-Team; nach Absprache; Sophie Kaßner 
(015789221994) + Pfr. Deppermann (950538) 
Gebetskreis: 18 Uhr, 3.Freitag i. M.; Pfr. Deppermann (950538) 
 
Weitere Kreise (in Auswahl): Lektorenkreis - Fr. Prang (605354) 
Besuchsdienstkreis - Fr. Hönow (02369-6620) 
Kirchcafeteam - Fr. Prang (605354) 
„Schwerstkranke und Sterbende begleiten“ - Fr. Wülbeck (015112071249)  
Arbeitskreis Mission - Pfr. Deppermann (950538) 
Bibelkreise Seite 8; Samstags-Bibelfrühstück 
Freundeskreis Newtownabbey - Fr. Schulte-Huxel (50087) 
Ök.Taizégebet-Yvonne Knedlik + Conny Kraft (602580) 
Glaubenskurs für Flüchtlinge - Pfr. Overath (965269) 
Sprachkurse für Flüchtlinge - Fr. Prang (605354) 
Gottesdienste im Paulinum - Fr. Jaekel (68186) 
Unterstützerkreis Flüchtlinge - „Brücken bauen“ 
Umweltkreis - Rainer Walter 



Keine Angst vor  
Goliath – Gott macht 
David groß,  
Absage des lang  
geplanten  
Kindermusicals 
Vor gut zwei Jahren 
beschlossen Jörg 
Remmers und ich, ein 
neues Musical zu 

schreiben. Die biblische Geschichte von 
David und Goliath diente als Grundlage, 
die heute sehr aktuellen Themen wie: 
stark-schwach, Sieg-Niederlage, Spott, 
Triumph, Ängste und Glaubenstärke 
führten mich hin zu einer in unserer Zeit 
spielenden Geschichte, die von den  
Kindern der Chorgruppen „Maluki-
Singers“ und „Singing Actors“ mit-
entwickelt wurde. Alle Rollen wurden 
individuell erstellt und besetzt, die Pro-
ben liefen auf Hochtouren – und dann 
kam Corona. Mehrfach verschoben wir 
die Aufführung, doch nun mussten wir 
die schwere Entscheidung fällen: Wir 
stoppen unser Hoffen auf einen  
Aufführungstermin und schauen, wie 
sich die Infektionslage im kommenden 
Jahr entwickelt. Vieles von dem, was 
wir erarbeitet haben, bleibt, vieles ist 
aber auch umsonst. Jörg Remmers hat 

sieben wunderbare Songs geschrieben, 
Musik und Texte haben Tiefgang und  
bereiteten den Sängern viel Freude.  
Da geht uns nichts verloren, GOTT sei 
Dank. Dankbar schauen wir auch auf 
die Tage, an denen wir in guter Gemein-
schaft mit elf Jugendlichen unter der 
fachkundigen Regie des Kölner  
Videoproducers Arne Fleckenstein in 
Gelsenkirchen und Dorsten einen Film 
gedreht haben, der im Musical als ein 
entscheidendes Element der Handlung 
eingespielt werden sollte. Die Musik zu 
diesem Film erstellte der 13-jährige 
Louis. Requisiten wurden angeschafft 
und angefertigt, eine Schulklasse des 
Hans-Böckler-Berufkollegs hat in  
einem aufwändigen Projekt unter der 
Leitung von Eva Grote-Schepers  
professionelle Plakate und Handzettel 
erstellt. - Nun musste ich gut 55 Chor- 
und Schauspielkinder informieren, dass 
wir nicht weitermachen können.  
Doch: Corona hat zwar die Macht,  
Pläne über den Haufen zu werfen, doch 
das Virus wird es nicht schaffen, uns die 
Lust am Gesang und Schauspiel und vor 
allem an uns gegenseitig stärkender  
Gemeinschaft zu nehmen.  
Auf ein Neues, hoffentlich irgendwann 
im nächsten Jahr. Heike Fleckenstein  
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Liebe Grüße vom Mini-Kinder-
gottesdienst-Team 
Wir sind zwei Familien mit  Kindern im 
Alter zwischen 2 und 9 Jahren. Alle  
Termine und weitere Informationen:  
facebook.com/maluki.Kigo.Dorsten   
Euer Mini-KiGo-Team 
 
Ök. Taizé-Abendgebet in der Martin-
Luther-Kirche mit Gesängen aus Taizé 
und anderen Liedern, Bibelworten,  
meditativen Texten, einer längeren Zeit 
der Stille sowie freien Fürbitten.  
Aufgrund der begrenzten Teilnehmer-
zahl wird um Voranmeldung (bis jew.  
12 Uhr des angegebenen Tages) gebeten 
- im Gemeindebüro oder per  
Email: connykraft@gmx.de.  
Die nächsten Termine werden per  
Abkündigung und Rundmail bekannt 
gegeben. Herzliche Einladung an alle. 
Yvonne Knedlik und Conny Kraft  

 
DER Link  
unserer  
Maluki-Jugend 
Schaut rein.  
Es lohnt sich!  
 
 

instagram.com/maluki_jugend/ 
?igshid=ysowhodyglfb 

Konfi-3: Am 30. November, 18.30 Uhr, 
findet der Elternabend statt. Bitte auf-
schreiben und weitergeben. 
Sie wissen ja: Konfi3 ist der erste  
Abschnitt des Konfirmandenunterrichts 
für alle ev. Kinder (selbstverständlich - 
wenn gewünscht - auch für alle noch 
nicht getauften Kinder) der 3. Schul-
klassen in unserer Kirchengemeinde.  
Konfi3 findet jedes Jahr in der Zeit von 
Januar bis Juni statt. In diesem Zeitraum 
treffen sich die Kinder wöchentlich in 
Gruppen, die von Eltern geleitet werden, 
und nehmen am Kindergottesdienst teil. 
Die Eltern (gerne auch Paten/Großeltern) 
werden in einer Gruppenleiterrunde auf 
die Leitung der Kleingruppen  
vorbereitet.  
Zum Ende der Konfi3-Zeit erhält jedes 
Kind eine Urkunde. Darin werden die 
Teilnahme und die Zulassung zum A-
bendmahl bestätigt.  
Herzliche Einladung!   
Wäre die Gruppenleitung etwas für Sie? 
Gerne auch im Team. Sprechen Sie sich 
doch vorher mit anderen Eltern ab. Als 
Leitung können Sie Ort und Zeit der 
Stunden frei bestimmen. Vielleicht 
kommt Ihnen das in der Planung der  
überschaubaren Zeit entgegen.  
Danny Hoffjann und Christine Möller 
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Mittwoch, 3.8. 
Seniorenwohnanlage Paulinum: 
10 Uhr - Gottesdienst - Fr. Jaekel 
 
Sonntag, 7.8., 8. So n Trinitatis  
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr  
Gottesdienst mit Abendmahl -  
Pfr. Deppermann; Kirchcafé 
 
Sonntag, 14.8., 9. So n Trinitatis  
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr 
Gottesdienst - Pfr. Overath; Kirchcafé 
Heilig-Geist-Kirche: 19 Uhr -  
Musikalische Andacht - Hr.Löer+ Team 
 
Sonntag, 21.8., 10. So n Trinitatis  
Martin-Luther-Kirche: 10.30 
Gottesdienst mit Abendmahl - Start 
Konfi 8 - Pfr. Deppermann; Kirchcafé 
 
Sonntag, 28.8., 11. So n Trinitatis  
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr  
Gottesdienst - Pfr. Overath; Kirchcafé 
 
Sonntag, 4.9., 12. So n Trinitatis  
Martin-Luther-Kirche: 10.30 
Gottesdienst mit Abendmahl -  
Pfrn. Vethacke; Kirchcafé 
Heilig-Geist-Kirche: 19 Uhr -  
Musikalische Andacht - Hr.Löer+ Team 
 
Mittwoch, 7.9. 
Seniorenwohnanlage Paulinum: 
10 Uhr - Gottesdienst - Fr. Jaekel 
 
Sonntag, 11.9., 13. So n Trinitatis  
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr  
Gottesdienst - Tag des Verbandes Ev. 
Kirchengemeinden in Dorsten -  
Pfr. Deppermann; Kirchcafé 
 
 
 

Sonntag, 18.9., 14. So n Trinitatis  
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl - Goldene 
Konfirmation - Pfr. Overath +  
Bläserkreis; Empfang + Kirchcafé 
 
Mittwoch, 21.9. 
Altenzentrum Maria-Lindenhof: 16 Uhr 
Gottesdienst - Pfrn. Vethacke 
 
Sonntag, 25.9., 15. So n Trinitatis  
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr  
Gottesdienst - Pfr. Deppermann + 
Kirchcafé 
Martin-Luther-Kirche: 18 Uhr  
Jugendgottesdienst 
 
Sonntag, 2.10., Erntedankfest  
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl -  
Pfr. Deppermann; Kirchcafé 
 
Mittwoch, 5.10. 
Seniorenwohnanlage Paulinum: 
10 Uhr - Gottesdienst - Fr. Jaekel 
 
Sonntag, 9.10., 17. So n Trinitatis  
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr 
Gottesdienst - N.N.; Kirchcafé 
 
Sonntag, 16.10., 18. So n Trinitatis  
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl -  
Pfrn. Vethacke; Kirchcafé 
Heilig-Geist-Kirche: 19 Uhr -  
Musikalische Andacht - Hr.Löer+Team 
 
Sonntag, 23.10., 19. So n Trinitatis 
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr  
Gottesdienst - Pfr. Deppermann;  
Kirchcafé 
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Mittwoch, 26.10. 
Altenzentrum Maria-Lindenhof: 16 Uhr 
Gottesdienst - Pfrn. Vethacke 
 
Sonntag, 30.10., 20. So n Trinitatis 
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr  
Gottesdienst - Pfr. Overath; Kirchcafé 
 
Montag, 31.10. Reformationsfest 
Martin-Luther-Kirche: 18 Uhr  
Gottesdienst - Pfr. Overath; Empfang 
 
Mittwoch, 2.11. 
Seniorenwohnanlage Paulinum: 
10 Uhr - Gottesdienst - Fr. Jaekel 
 
Sonntag, 6.11., Drittletzter So i KJ  
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr  
Gottesdienst mit Abendmahl -  
Pfrn. Vethacke; Kirchcafé 
Martin-Luther-Kirche: 18 Uhr  
Jugendgottesdienst 
 
Sonntag, 13.11., Vorletzter So i KJ 
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr  
Gottesdienst - Pfr. Deppermann 
Martin-Luther-Kirche: 15 Uhr  
Ök. Gottesdienst für alle, die ein Kind  
verloren haben 
 
Mittwoch, 16.11., Buß- und Bettag 
Martin-Luther-Kirche: 19 Uhr 
Gottesdienst - Starterkurs-Abschluss - 
Pfr. Deppermann 
 
Freitag, 18.11. 
Seniorenzentrum Lembeck: 16 Uhr 
Gottesdienst + Abendmahl -  
Pfr. Overath; Kirchcafé  
 
 
 
 

Sonntag, 20.11., Ewigkeitssonntag 
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl -   
Pfr. Overath - Verlesung der 
Verstorbenen 
Waldfriedhof: 14.45 Uhr  
Gottesdienst - Pfr. Overath + 
Posaunenchor. 
 Im Anschluss ök. Andacht auf dem so 
genannten Russen-Friedhof 
 
Mittwoch, 23.11. 
Altenzentrum Maria-Lindenhof: 16 Uhr 
Gottesdienst - Pfrn. Vethacke 
 
Sonntag, 27.11., 1. Advent 
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr - 
Gottesdienst - Pfr. Deppermann 
 
Neben den hier genannten Gottes-
diensten finden in der Martin-Luther-
Kirche regelmäßig Friedensandachten 
mit Geläut statt: Verleih uns Frieden.  
Und dann gibt es zahlreiche weitere 
ökumenischen Gottesdienste. 
Herzliche Einladung.  

 
Acryl- und  
Aquarellbilder -  
Ausstellung der 
ukrainischen  
Künstlerin  
Anastasia  
Selenkewitsch 
Aufgrund des 
großen Interesses 
sowohl an ihren 

Werken, als auch an den Berichten aus 
ihrer Geburtsstadt Kiew hat die  
Künstlerin angeboten, am 30.7. + 6.8. 
die "Offene Kirche - St. Bonifatius" von 
11 - 13 Uhr mit zu begleiten.  
Martin Jaster 
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Rhade + Lembeck  
MONTAG Gospelchor „Enjoy!“19.30 
Uhr; Hr. Löer (0177-7035222) 
DIENSTAG Hauskreis „Löer“ 20 Uhr 
(Ehepaar Löer, 02866/1358) 
MITTWOCH Frauenhilfe Lembeck, 
Kapelle + Dorfcafé 15-17 Uhr - jeden 
3 Mi i Monat (Fr Römer, 02866-4376) 
DONNERSTAG Frauenhilfe 15-17 
Uhr alle 2 Wo (Fr. Buberl, 02866-621) 
FREITAG Gottesdienst Kapelle am 
Seniorenzentrum Lembeck. 
Bibelgesprächskreis:  Gemeinde-
zentrum - jeden 2.+4. Fr., 19.30 Uhr 
Fr. Bruntink (02866-4816) + Hr. Stolle 
(02866-4360) 

 
Gottesdienste 
in Lembeck  
In der schönen 
Kapelle am 
Senioren-
zentrum  
Lembeck  
feiern wir  
normalerweise 
regelmäßig 
Gottesdienste.  

Zur Gitarre singen wir alte und neue 
Kirchenlieder, beten, feiern Abend-
mahl und denken in der Predigt über 
Gottes Wort nach.  
Im Anschluss findet immer ein  
Kirchcafé  statt.  
Der nächste geplante Termin: der 18. 
November. 
 
Neben diesen Gottesdiensten gibt es 
weitere ök. Gottesdienste, zu denen 
über die Tageszeitung eingeladen 
wird.  
 
Frauenhilfe Rhade - ein starkes 
Team. Wir treffen uns hoffentlich bald 
wieder alle zwei Wochen (Do, 15-17 
Uhr) an der Heilig-Geist-Kirche.  
Machen Sie mit! Heidrun Römer 
 
Frauenhilfe Lembeck - ein starkes 
Team. Wir treffen uns hoffentlich bald 
wieder an jedem dritten Mittwoch im  
Monat in der Kapelle am Senioren-
zentrum + im Dorfcafé (15-17 Uhr). 
Machen Sie mit! Heidrun Römer 
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Evangelische Kindertagesstätte 
Rhade – es geht los! 
Am 1. August nimmt der evangeli-
sche Kindergarten in der Heilig-
Geist-Kirche seinen Betrieb auf.  
Und am Freitag, 9. September,  
werden wir das um 15 Uhr feiern: 
Kinder, Eltern und die ganze  
Gemeinde sind eingeladen zu  
einem Mini-Gottesdienst und  
anschließendem kleinen Fest.  
Eine gute Gelegenheit, die  
neu gestalteten Räumlichkeiten  
einmal in Augenschein zu nehmen! 
 

 
Mitarbeitertreffen in der Heilig-Geist-Kirche 
Es ändert sich einiges im Gemeindeleben in Rhade. Wie geht es weiter nach 
dem Start der neuen Kita in der Heilig-Geist Kirche?  
Wie lassen sich Gottesdienste, die Gruppentreffen, Konzerte und andere  
Veranstaltungen in Zukunft gestalten? Welche Ideen und Anregungen für neue 
Impulse in der Gemeindearbeit gibt es vielleicht? 
Darüber wollen wir bei einem Mitarbeiter-Abend miteinander ins Gespräch 
kommen: Am Mittwoch, den 17. August, um 19.30 Uhr in der Heilig-Geist-
Kirche. Herzliche Einladung dazu an alle Interessierten! 
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Förderverein Heilig-Geist-Kirche  
In Rhade wurde am 23. Juni 2013 ein Förderverein zur 
Unterstützung der Kirchengemeinde gegründet. Die  
marode Gebäudesubstanz der Rhader Kirche macht mittel-
fristig Investitionen in Höhe von ca. 60.000 Euro nötig, 

welche die Gemeinde nicht tragen kann. Ziel des Fördervereins ist es, einen Teil 
der dringend notwendigen Sanierungsmaßnahmen durch Spenden und  
Einnahmen aus besonderen Aktionen finanzieren zu können. Mit der Gründung 
des Vereins ist der erste Schritt getan. Um tatsächlich zum Erhalt der Gebäude 
substanziell beitragen zu können, benötigt der Verein aber dringend noch  
weitere Mitglieder und fleißige Helfer. Bei Spenden ist der Verein berechtigt, 
eine Spendenquittung auszustellen. Fragen zum Förderverein beantwortet Ihnen 
der Vorsitzende des Vereins, Maik Walpuski (walpuski at kirha.de). - Ein  
Spendenformular oder einen Antrag auf Mitgliedschaft erhalten Sie im Rhader 
Gemeindehaus, Dillenweg 11, oder über die angegebene E-Mail-Adresse. Die 
Bankverbindung: IBAN DE95400697090813014100 / Volksbank Hohe 
Mark. Siehe auch: kirha.de/foerderverein 



Die Kreissynode des Ev. Kirchenkreises Gladbeck-Bottrop-Dorsten schließt 
sich der Erklärung der Landessynode „Antisemitismus entschieden entgegentreten“ 
an und erklärt: „Wir stehen an der Seite der Jüdischen Gemeinde Gelsenkirchen, der 
Jüdischen Kultusgemeinde Kreis Recklinghausen und der jüdischen Mitbürger in 
unseren Städten. Wir stehen an ihrer Seite, weil wir Demokraten sind.  
Und wir stehen an ihrer Seite, weil wir Christen sind. Wir werden den Kontakt zur 
Jüdischen Kultusgemeinde Recklinghausen und der Jüdischen Gemeinde  
Gelsenkirchen verstärken und verstetigen. Wir verpflichten uns als evangelische 
Christen in der Emscher-Lippe Region, im Notfall, wenn eine der Jüdischen  
Gemeinden oder einzelne ihrer Mitglieder angegriffen oder attackiert wird und  
werden, solidarisch an ihrer Seite zu stehen. Wir verurteilen die Ausschreitungen 
vor der Synagoge in Gelsenkirchen. Diese Ausschreitungen waren antisemitisch.  
Mit Antisemiten haben wir nichts gemeinsam. Sie sind unsere Gegner.“  
 
Ökumenischer Geschichtskreis Holsterhausen:  
Neue Treffpunkt-Zeiten: Jeden 1. Montag im Monat um 17 Uhr und jeden 3. Diens-
tag im Monat um 10 Uhr (ausgenommen sind die Tage während der Ferienzeiten). 
Ort:  Ev. Gemeindesaal an der Martin-Luther-Straße 48 / Raum Geschichtskreis. 
Martin Jaster + Rainer Walter  
Weitere Informationen unter: maluki.de / Angebote > Erwachsene > ökumenischer 
Geschichtskreis. 

 
Ökumenischer Gottes-
dienst in Lembeck 
Gleich ist es soweit.  
Am Freitag vor dem  
Schützenfest findet im  
Festzelt immer ein  
gemeinsamer Gottesdienst 

statt. Mit dabei ein gemischter Chor.  
Dazu viele helfende Hände. Eine lebendige 
Tradition. 
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Kain und Abel, 
Jäger und Müller 

 
Der eine mahlt das Korn, 
der andere bläst das Horn, 

der eine liebt des Kornes Reifen, 
der andere das Beute - greifen. 

 
Der eine ist sanft und still, 

der andere nimmt sich, was er will, 
und sendet dem freien Wild den Tod, 
der andere hilft dem Korn zum Brot. 

 
Wem wird nun die Erde gehören? 

Jenen, die mit Hörnerklang betören, 
oder jenen, die des Wassers Klang 

innig lauschten in der Mühle Gesang? 
 

Wem wurde die Erde als Erbe versprochen 
- 

Jenen, die Herzen oder das Korn nur gebrochen? 
 

Friedrich Kiersch 
 
Erinnerung (siehe Seite 28): Samstag, 27. August, 17 Uhr, Martin-Luther-Kirche. 
Liederabend. Die schöne Müllerin. Wilhelm Müller / Franz Schubert. 
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Sommerferien-Programm am Gemeindehaus Ahornstraße  
Unsere Jugend-Teamer haben ein wunderbares Programm auf die 
Beine gestellt. Für alle Kinder und Jugendliche.  
Mit dabei: Viele Kunst-Aktionen.  
Und dazu kostenfreie Verpflegung.  
Danke an Alle, die geholfen haben! 
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Der gebürtige Jenaer Wolf-Dieter Rienäcker erlebte 
in frühester Kindheit noch das Ende des Zweiten 
Weltkriegs mit und den Umzug der Familie nach 
Westdeutschland. Im sauerländischen Plettenberg 
blieb er mit seiner Mutter und seinen beiden Brüdern 
auch nach dem Tod des Vaters wohnen. Nach dem 
Abitur am Plettenberger Gymnasium studierte  
Wolf-Dietrich Rienäcker nicht nur Pädagogik an der 
Pädagogischen Hochschule in Dortmund, sondern 
auch zeitweise parallel Theologie an der Kirchlichen 
Hochschule in Bethel, Göttingen, Münster und  
Bochum. Entsprechend doppelgleisig war sein  
weiterer beruflicher Werdegang. Rienäcker war  

Lehrer am mathematisch-naturwissenschaftlichen Gymnasium in Gladbeck und 
Vikar in Gladbeck. 1970 kam er als Hilfspfarrer von Gladbeck zur Martin-Luther-
Gemeinde in Holsterhausen und wurde ein Jahr später zum Pfarrer gewählt.  
In seiner 30 Jahre währenden Amtszeit hatte er u. a das Gemeinde- und Jugend-
zentrum an der Heinrichstraße geschaffen, war als Sachkundiger Bürger in ver-
schiedenen kommunalen Ausschüssen des Rats tätig und schrieb die Protokolle der 
Kreissynoden-Sitzungen.  
Für diese und viel andere Leistungen wurde Wolf-Dietrich Rienäcker vom  
Kirchenkreis mit einer Plakette ausgezeichnet. Er initiierte 1993 die Gründung des 
Ökumenischen Geschichtskreises Holsterhausen, dessen Sprecher er bis 2008 war. 
1996 gab er aus Anlass des 75-jährigen Bestehens der Martin-Luther-Kirche ein 
großformatiges Heft zur Geschichte der Kirche und Gemeinde heraus.   
Die Partnerschaft mit Newtownabbey bzw. Ballyclare fing in den 1950er-Jahren 
mit einem Jugendaustausch an, organisiert von der evangelischen Gemeinde  
Hervest. 1968 übernahm dann die evangelische Kirche Holsterhausen die  
Organisation der gegenseitigen Besuche. 1971 war Rienäcker das erste Mal in 
Nordirland. Auf nordirischer Seite war der Motor dieser Partner- und Städtepartner-
schaft der inzwischen verstorbene Reverend Harold Allen, nach dem eine Straße in 
Holsterhausen benannt ist. 2008 ernannte ihn Newtownabbey zum „Freeman of the 
Borough“ (Ehrenbürger) der nordirischen Stadt. Damit würdigte die Gemeinde  
seinen jahrzehntelangen Einsatz für die Partnerschaft der beiden Kirchengemeinden 
Holsterhausen und Ballyclare sowie die Partnerschaft zwischen den politischen  
Gemeinden Dorsten und Newtownabbey. Rienäcker war der erste Ausländer  
überhaupt, der mit dieser Ehrung bedacht wurde. In der Resolution des Rates der 
Partnerstadt heißt es: „In Anerkennung seines Beitrags zur Förderung von Frieden 
und Kooperation zwischen den Menschen in Dorsten und Newtownabbey über  
viele Jahre und besonders für seine Arbeit in der Partnerschaft zwischen beiden 
Städten seit 1988, beschließt der Rat die 'Freiheit der Gemeinde' Wolf-Dietrich  
Rienäcker zu übertragen.“ Im Jahr 2000 wurde Rienäcker emeritiert, wohnte in 
Schermbeck und derzeit mit 81 Jahren im „Jochen-Klepper-Haus“ im Evang.  
Altenzentrum Maria Lindenhof. Wolf Stegemann 
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Viel Glück und viel Segen…  
… Aus Datenschutzgründen nur im  
gedruckten Gemeindebrief. 
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Reha- Medizintechnik 
Bergiusstr. 2 
46244 Bottrop - Kirchhellen 
Tel 02045 / 40350 
www.sanitaetshaus-unfried.de 

 
 
 

Alles für Pflege und Mobilität. 
Wir beraten Sie gerne und  
helfen Ihnen bei allen Fragen rund 
um die Hilfsmittelversorgung -  
damit Ihr Alltag gelingt. 
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KONTAKT 3/22 - Gemeindebrief der Evangelischen Kirchengemeinde 
Holsterhausen (ausschließlich für den internen Gebrauch in der Gemeinde) - 5500 
Exemplare - v.f.d.I. (w.n.a.a.): Matthias Overath; Redaktionelle Bearbeitung:  
Wolf Stegemann; Statistik + Geburtstage: Birgit Große-Gehling, Gemeindebüro, 
Martin- Luther-Str. 48, 02362/62518. Redaktionsschluss: 31. Oktober 

Taufen „… und siehe, ich bin bei Euch…“ 
Setareh Mazraeh; Aden Kieran Mitchell; Inka Schneyer; Hannah Maria Friederike 
Saebel; Shokoufeh Ashtari; Mehdi Ehsani; Zohreh Rhmani Karchegani; Mehdi 
Khajehgari; Elias Gellisch; Mara-Lif Gellisch; Luis Gellisch; Mahdi Tajdari;  
Leo Eusterfeldhaus; Henry Eusterfeldhaus. 
 
Trauungen „Dies ist der Tag, den der Herr macht…“ 
Dominik und Joanna Alina Pawlitza, geb. Karthaus; Frank und Pia Kudlorz, geb. 
Westermann; Hans-Jürgen und Gudrun Czwojdrak, geb. Hoppenjans;  
Stefan und Birthe Hoffrogge, geb. Alt. 
Silberne  Hochzeit „Singet dem Herrn ein neues Lied…“ 
Michael und Beatrix Brouka. 
Diamantene Hochzeit „Bis hierher hat uns Gott gebracht…“ 
Ingrid und Adalbert Maier. 
 
Beerdigungen „So nimm denn meine Hände…“ 
Ursula Johanna Kammholz, 95 J.; Bernd Weinsziehr, 72 J.; Siegbert Heinz Pleßa, 
84 J.; Willi Hermann Langenberg, 84 J.; Hans Hartmut Filthaus, 70 J.;  
Doris Agnes Kaßner, 75 J.; Brigitte Irene Pawlitza, 80 J.; Erika Edeltraud Fischer, 
89 J.; Heinz Fuchs, 92 J.; Marianne Fischer, 92 J.; Rainer Leo Hubl, 72 J.;  
Lore Marie Langer, 91 J.; Sabine Rosita Bertling, 74 J.;  
Wilhelm Hermann Plückelmann, 92 J.; Peter Andreas Günther, 56 J.;  
Erika Maria Ranzinger, 85 J.; Tatjana Toporowitz, 53 J.; Anna Binder, 83 J.;  
Hans Josef von Rüden, 76 J.; Ingrid Lukaß, 88 J.; Erika Haake, 88 J.;  
Käthe Büscher, 88 J.; Helmut Oder, 87 J.; Monika Anna Sago, 81 J.;  
Werner Andrejewski, 76 J.; Gabriele Kammer, 57 J.; Hugo Walter Vahlefeld, 87 J. 



Wegweiser durch die Kirchengemeinde: 
Presbyterium  
Dr. Andreas Adamzik, 01727351989 - 
Wolfgang Brockmann, 01789372028 - 
Dagmar Lachs, 69252 - Birgit Pilkmann,  
02866/1597 - Gaby Prang, 605354 -  
Dietmar Roth, 699667 - Ute Scharf, 
02866/768 - Stefan Schmitz, 120905 -  
Walter Spriwald, 02045/960896 -  
Susanne Uhländer, 016097566865 
Stiftung „Martin-Luther-Kirche“,  
Vorsitzender des Stiftungsrates  
Hr. Roth, 699667; IBAN 
DE98424614350328473100  
Förderverein „Heilig-Geist-Kirche",  
Vorsitzender Hr. Walpuski,  
02866/188168; IBAN DE95 
400697090813014100 

Ahornkindergarten, Ahornstr. 4,  
Fr. Löhrich, 65395 
Ev. Familienzentrum „Hand in Hand“, 
Söltener Landweg 110, Fr. Schonebeck, 
63347 
Webmaster, Hr. Albrecht, 81255 
Caritas - Flüchtlingsberatung, 918721 
Beratungsstelle für Menschen in  
sozialen Schwierigkeiten,  
Borkenerstr. 37, 9662588 
„Kranke und Sterbende begleiten“ -  
Fr. Wülbeck,  015112071249  
Diakoniestation, Im Werth 53, 2006448 
Superintendentur, Humboldtstr. 15, 
Gladb., Superintendent Riesenberg, 
02043/27930 
Telefonseelsorge, 0800-1110111 
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Der Bläserkreis trifft sich.  
Dienstagabends. Im Gemeindehaus Ahornstraße. Die Fenster sind geöffnet.  
Und dann geschieht es: wunderbare Klänge schweben in die Nachbarschaft.  
Lieder erklingen: Abend ward, bald kommt die Nacht. Ein feste Burg. Lobe den 
Herren. - Wollen Sie dabei sein? Melden Sie sich im Gemeindebüro. Zum Üben 
und Mitspielen... 



 
Evangelisch in Holsterhausen + 
Deuten + Rhade + Lembeck 
www.maluki.de 
 

Martin-Luther-Kirche Martin-Luther-
Str. 46, Holsterhausen,  
Heilig-Geist-Kirche Dillenweg11, Rhade 

 
Gemeindebüro  
Fr. Große-Gehling 
02362/62518 
Martin-Luther-Str. 48, 
46284 Dorsten 
(mlkirche@web.de) 
Bürozeiten:  

Di, Mi, Do, 9.30-13 Uhr (Mi bis 12 Uhr); 
Fr 9.30 -12 Uhr; Di + Do 15-18. 
Konto: Sparkasse Vest Recklinghausen  
IBAN DE024265015 00016002883 
 
Küsterinnen 
Martin-Luther-Kirche: Fr. Hügel, 
017620780699 
Heilig-Geist-Kirche: N.N. 

 
Pfarrer Dr. Deppermann 02362/950538  
Heinrichstr. 55, 46284 Dorsten, 
Andreas.Deppermann@ekvw.de 
Pfarrer Overath 02362/965269 
Martin-Luther-Str. 48, 46284 Dorsten,  
matthias.overath@ekvw.de 
Pfarrerin Vethacke 02045/401148 
Clemens-Hofbauer-Straße 35,  
46244 Bottrop-Kirchhellen,  
Friederike.Vethacke@ekvw.de 

 
Herzliche Grüße senden Ihnen 

Andreas Deppermann &  
Matthias Overath &  
Friederike Vethacke  
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